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Jierumnncr PolKsblntt.

Samstag den 20. Tcptmbr 1860.

Republikanische N omination.
Für Prastdent der Ver. Staaten

Abrahazn Liueoln,
von EUfuofo.

Für 25 i et präfit cnt:
Sfarnutetf äfarnlro

vou Maiue.

Der Wcltöotc
theilt in einer seiner lopien Nummern tie SteMig
Herrn 53 e 1 14 zur Sckavereisragc mit, worin urner
enteren auch folgender 4. sich siedet:

Die Sclaoerei, so wie sie unter uns besteht, ist

gesetzlich, moralisch und religiös zu Steät besternt,
sanctionirt durch die S:nstiiii;cn der Ver. Staa-,.te- n,

durch die Bibel und durch die Pflege rcrsclbcn
durch alle Zeitalter, und sie (tie Sklaverei) sollte

ausgedehnt werden."

Ist es nicht'schmachroU, sage wir. daß ein beu-tig- er

Präsidentscha'tZ.Caudidatdcr fleißigsten Sie
publik der ganzen Welt. die, wie wir so gerne rud-me- n,

hier besteht, eine jolchc Aeußerung wazcn rars
Heißt das nicht alle? W a h r I) e i t, Wissen-
schaft nnd humanen 2?i;dimej geradezu ic-- esia;
schlagen? Und sollte cö sich bei der

PräsirentschastSwal'! nicht tuu'stellei!, daß las
amerikanische Volk eine solch? 2h:sicht mit Abscheu

dürste es unZ dann befremden, we-.'.- man
AjtSwärtS über die hier gepriesene Freiheit, üb.'r die
hier anerkannten und geschai-tc- Nenschenrechte spot-te- te

und hohnlachte; dürften wir unö wunde.-,,- wenn
selbst von europäischen Monarchen uns znzcrn?en
würde: Nein, so arg ist es doch bei uns ni.it !

Suchen wir auch noch wohl hu Menstten als Mn-t- el

für unsere Staattr-eck- zu benut-en- , ohne es

daß Alle gleickgeboren uno gleichberech-ti- gt

sind, so scheuen wir unö doch, ihn als bloße lie-nen- re

Gerathschaft zu nennen "

Stephen Sl. DouglaS.
fAus der Geschichte der Sklarerei" ien ,r. Kxx.

Seit 1847 war Douglas Senator und suchte sich

von 1850 an als einer der entschiedensten
und Ersinöer der rcamIVst (! stinv"

oder en Partei, len We.' zum
Ptäsikentenstuhle zu bahnen. Vor mehreren' Iah,
ren besuchte er Europa, von wo er als unbelinez-e- r

Bewunderer LouiZ Napoleon's und des Czaren Ni.
kolaus zurückkehrte. Int ganzen westlichen Euro-p- a

fagte er dem Leitern bei einer ?!evue iu Mos-a- u.

fah ich nur Untergang uud.Terwefu'.'.; aber in
Ew. Majestät Cka.ten. begegne t.1) überall dcr
aufstrebenden, vielversprechenden Zukun-'t.- "

Douglas ist kein CtaatSmauu, sondern nur ein
Dtmagoge. ein ehrgeizige- - und gewandter Politiker
kiq pfiffiger Advokat und ein guter Ctumxredncr.'
Er hat' große physische Arbeitskraft, kaun viel aus.
halten und noch mehr reden. Alle Künste der So-phist- ik

stehen ihm zu Geb?!?. Bebens, fernsiebtig
und schlau, soweit es ein amerikanischer Poliiil.".

nr Wn s inn rvN.stf m? ?..!.. s..v ...... s : . r?.. .
' 'lt.. ....v

HU j'Biuu in. ii ein ei, ler IN rer tormei.en
Behandlung ,elnes Themas. Erweist im Handum
drehen Schwarz zu Weiß zu machen und so geschick:

W J t - y - " -'- . inkl. .. VU.

tyrer der Wahrheit zu ballen. Als langjähriger
Führer der Demokraten kennt er den Instinkt und
lie.Neigungen der Massen, deren niedrigsten Trie
ben 'er stets schmeichelt; seine Hand aber ist ver
traut mit allen Drähten, welche lie Partelpuppen

lassen. Douglas will in der amerikanischen
Politik ganz dasselbe, was Louis Napoleon in Frank-reic- h

erreicht hat. Wenn sein Streben noch
nicht von Erfolg gekrönt ist. so.fehlt ihm lie
Macht, aber nicht ler gute Wille. Gewissenlos nnd

wi, jener, tritt er las Nechtöbcwußtsein mit
Lüßen; corrumpirt lie öffentliche Moral, apellirt nur
an die'yiedrigstcn.Leilcnscka''!en ler Menschen, stellt
die Sklaverei als gleichberechtigte Macht neben lie
Freiheit, und eine rohe Gewalt, las Recht leö
Stärkeren, zur.Herrschast.

Douglas ist der Abgott der amerikanischen Chan-vin- ö,

der Flibustier, Preiöfechtcr und Bods"; le.
ren Sitten oder vielmehr Unsii'cn er auch' iu seinem
äußern Auftreten widerspiegelt. Auegenommeu
seine Kraft und Energie steU er als ler unverbiillte
Ausdruck alles dessen la, was schlecht, gemein und
verächtlich im amerikanischen Bol!i.ch,ralter ist.

ffnr wen Missouri stimmt.
i

Tie Chancen der verschiedenen Candidaten h.

haben durch unsere EouZ'sseuverschi.'bunacn in dci

rirge Frültion in Jcfferson City traf rie Douglas
Dcmoiraten wie ein Tonnerscklaz und ler Rcpubli- -

cern brauchte einige Tage bis ihm die Sprache wie

ler gegeben wurde. BreZinrirge gewinnt im 2ew.ee

jttenTaz neue Anhänger, die Douglas verlieren

muß.'

Das gestrige Eseniinz Journal" kalkulirt tie
Abstimmung in Missouri nach dem jetzigen Stande
der Dinge wie folgt. Tcr Staat wird etwa 153,-0- 0

Stimmen abgeben. Davon werden ertalMi:
Bell

Lincoln

BrecZinrilge

Douglas

(Westl. P.)

CG.000

15.00

88,500
28.500

158,000

I n l a ii d.

Die Fa!r in 3t. Lsilis
wurde Ieyten Montag, vom schönsten Better begün-siig- t,

in Gegenwart einer großen Menschenmasse

ercffnet. Dieselbe scheint jede, nach lein Urtbeil

dortiger Blätter, in Bezug sowohl aus die Menge

ler ausgestellten Gegenstände, als auch aus ihre

Mannigsaltigkeit, nicht len gcl'rgten Erwartuiigeii

entsprochen zu haben. Namentlich soll las Ma

ftbineniepartement sebr schwach brseyt sein; Kunst
werke waren ebenfalls selten mc auch nr.t edlen

Rassen- - nn: schonn Zuätkhiercu war ?ie A.lZstcl- -

lung trot) ler hohen Prämien nur scbwaä,' beseyt.

Dagegen waren andere Gegenstänre, aus rc, i)c

biete der Industrie und ler Land, und Garten-wirtlscda- st

um so reieblicber veitrcten und rnrii.'t.;
an Zrüchten und schonen Obstsorten soll kein Man
ael gewesen sein. Daß auch Hermann in lcctirci:
Departement vertreten war z:;:l tatet keine uhux-geordnet-

e

Rolle spielte, ließ sich, mit Rkcht erwarte:-U!l- d

wir freuen uns, unfein Lesern mitiUilen

ftitnen, laß diesigem bürgern nir Ölst, Traute!
und Wein bedeutende Prämien zuerkannt wurde,!,

lie Herren HuSmaini und Manwaring, eibifuc:'.

über hundert Tollars PVämien nir Obst nnd Trau

den; ebenso trug Herr Wilbelm PöfeM nir &:
und Trauben Preise laven. Die wäbrend d.-- r air
j St. Leu 'S sn:vcstnde ist. wit wu 5ail slf(e Menschen
vernehmen, lieemal außciordkNtl,cd groß geweu;
am Donnerstag daben sich, wie der Ä feiger berich-

tet, während ler Kronprinz von England lik Ausstcl.

lung besuchte, nicht weniger als 50,000 Personen

auf dem Fairplat,'! versammelt. Auch Hermann

jaulte dieses Jalzr ein ungewöhnlich starkes Co.,-linge- nt

nach der St. Louiser Fair gegen achtzig

Personen verließen an einem einzigen Tage die

Stadt, worunter V:elc, die St. Louis seit Jabren
nicht gesthen hatten, um die nie geahnten innrer
zu schauen, rnd vbenörein noch einen Prinzen l So
'waö bekommt man nicht alle Tae zu sehen.

Cinen genaueren über 'diese air werden

wir unsern Lesern erst iu der nächsten Nummer i--

legen lcrnk:, z da eS uns leider nicht vf'öunt wa:l '

alle die seiest mit an;uiin.
unZ auf die Darstellungen und A'.siltctt

derer verlassen müssen.

St. LouiS. 27. Sept. Der Prinz o n

a l c ö ist gestern Abenö um 0 ll.r mit dem Al.'o.l

Packit bier angekommen. Einige zwc.i'vänuigk 'a-ge- n

mit ziemlich schmierig auei'kke.tden Kutschen

wcisien und schwarzen erwarttteu ibu au dein

LanlungSvia??, und ktwa iun'-el- n Mlnnten elf da?

Loo: anlegte, hatten sich' 20i.'.'-''- i''0 Menschen

versammelt. 3G:r müssen Kle.i:;eu, daß ,ich bei die-

ser ersten Eelegenlieit die Menge so anstand i.

nommen bat keine Hurra bs. aler auch keine : . --

leidigeudeu AuSru-'- c l Nur da? wenige '.es.tr. i. lae
von Sloung Amerika unzertr.-nii!i.- t .sl. Ter Pr.!,j
ist ein zierlich und nunter aussebelrder junger c.ii
sche, und es schien so, als ta'e-- st in Aeus-eree- ?

14 4llu 'i4U''11 'lL lUi- - ianst der Mtrce eiw-rbe-v. a.f:i: ;.i ovt..-- .
--..'i

tanzen

schon

brutal

erhebt

zu

Bericht

be

e.Ii : 'A

Au Barnum'S Hotel fanden wir ;u feinen C!:eu
ein Dupend Polizisten in nagelneuem Costüm

vrr,'e!'l uue

nur

Polizisten, wollen hoffen.

So wir hören, wird ler Prinz mit seinem Ge
folge heute um 12 Uhr hinaus fahren
auf dem Wege dabin einer ler
beiwohnen.

27. Sept. Der Prinz. verließ beute in Be
gleitung feines Ge'olgkS 11 Ubr Barnum's Ho- -

tel. An seiner Seite Fillev in of-

fenen, vierspännigen Herr Arnot furrtk.
Die Menge, auf der seiner wartete,

ibn mit Hurrahs, der Prinz
und durch seines Hures

erwiedert?.

Dem Programm entsprechend, begaben sich die
ökeisendcn nach dem Frirxlaye, auf dem sich wob,

Menschen haben mögen. Ueber-a- ll

wurde der Prinz mit berzlickcn Hurra begrüßt,
uud viel wir wissen, hat sich auch nicht die gering,
sie zugetragen.

Unsere innere Stadt lagen war ein Ubr bis
gegen fünfe sonntäglich Die meisten Stores
waren was von Fuhrwerken entbehrt

t, werken kon..te, sich in Richtung nach
"5tm eine vollständige er'abren. h, uni Einheimifcke wie Fremde waren in Schaa-Di- e

besuchte Convention, der Brcckin- - rcn Um Sairclaft aejoaen.

Erst gegen Abend wurde tie Stadt wieder
als der Prinz zurucksudr die Fairgäste heimkehrt en

und lie Damxssprißen in Galla dem Prinzen itre
Auswartung vor Barnum'4 Hotel machten. Auf
ein telegraphisches fausten sie eine um die

andere mit geheizten vorbei und produzirten
ibre Stärke und Wasserkünste vor den englischen

Gäste, die vom Balkon ibre: Hotels bkrab zuschauten.

Alle Kehlender zeuerlcut?, Ui-tc-
r kem Accompagne

menr der gaben dem Prinzen sodann

drei CbeerS. und die Feierlichkeit hatte ein Ende.

Herr Jiile? batte bei der Heimkebr den Prinzen
auch noch auf die Kuppel des CourthauscS
und ibm den ganzen Umfang unserer Stadt gezeigt,

so laß man woll sagen kann, laß Alles geschehen

ist, wao unsere an Kunst - und Naturscdöubei.trn im
l Ganzen so ar.ne. ai T.'atikeit. Vaeersinn nne

für Sch'öliiäkeit p reiche Start hatte tbun kon,

mn. (Ä. l- - W.)

N e wO rl e a n i, 27. Se? tem'cr. Das bri-isc- he

Damtboot Gladiator kam mit den Überreste

der Z?alkerschen Eopedion hier an. Walker wurde

am 12. September er sch o sse n. Sein
Col. Zkudlcr in r.ch immer in Gefangenschaft.

Fetteröbrttttst in New-Orlcan- s.

le ans, 22. Sept. Gestern Abend

um ö Ubr entstand an ler Ecke von Tchou'.'itoula

Lafa?eltestraße eine welche nicht

Verlust von über H15).0!tt) verursachte,

soudcrn den nicht Zil herechnendrn Verlust vieler

Neuschenleben Z.'lgc datte. Dv? Jener zer-stö- rte

rie 5 Gebäule, welche vou icinj und Co.

Karstend iek und Co.. Bredo und W,:cioff und

H.v.t und Co. Waarenlager Ges.h.njbai,-'e- r

benu wurden. Der überschlägliche Veil.qt vou

circa 1."0,000 an Ge;les,vcr:d fallt jedoch ganz,
i ii in den .intcrar.li'.d, wenn der labei vkrlorki'.cn

'enscheiUerett e.'!oa!'!:t w iid.

Kurz nach, rein ölnobruch !e? Feuers, und wie u:,

sere wie immer in Bereitschasr sieben'. e Zeuieute
,!!, rollen dvn- - ie'o zur Rettung dc? bekrvbien

giiittiim: anstrengten, ex.tod:rte r er im Lo!al itt
Herrn und Co. vo, gestand vor,

xie lnoiea. i scdecklich. Dao Taa
ul ein und trieb in Xwnt an der La'aykneztraV

Menscdenzabl ti;jaiU ltlx todte- -

Herzlichkeiten

Unschicklichkeit

Dampspfeisen

Fcuersbrunst,

le, re.w.i idete und andere ledend

P i l!S durg, 24. September. Ein schrec-

klicher Unfall xajsüte heute in PittSburg. Dee

Daii."krsset in ken Marble üQorko" 21.

iüaüace zer'preing uud todtste mehrere Mcnsttcn,

leren Anzahl man noch nicht anzuheben vermag.

Der Kessel wurde durch laö Hinterhaus geschleudert'

wvlureb dieses iu Trümmer stürzte. Dann traf er

Robert Kleidermagazin, Wide Libertv

5tr. un? tödtete len Eigentümer, ler in

der Tbrüre stand, sein Kopf wurde gerade vom Rum-v'- e

gktrennt. Auch Sckwarz'ö Lagerbiersalon wur-d- e

n-.- demelirt und dabei ein Deutscher getodtkt,

so grosi war lie Gewalt Stoßes, daß der Kessel
- r'-- t h.'v.s s.' in ferx ttr

?! eebv'.e: le.m-'che.- Kirche geschleudert wurde.

V i t i st ii r .i c),'
,f-- V' :ept. Eine ingebeur

Mcn'.l'euüicugk ist auf len Beinen; lieWidcAwa-.'e- s

raradircn iit großen Massen durch die Stra-s:e- n,

mchrr,eauZzrärt'ge Tevutationen mit Bannern,
j 'JVU'ner., Z raiZ.rarenten sind ' schienen und der größt-- i

Ln:l".isiasnuS herrscht i der Stadt. Die republi-- !

anis.te Convention, die nio.'gen zusammentritt, ver-- j

v.t.it die größte zu werden, die je hier gehalten

wurde.

?! o r fo l k , 2". Sevl. sind zwei Skla.
:cr.Khr

.ffir.tbpf

Wieder

durch die Wachsamkeit der Ver. Staaten
! Maziur vch: worden, ein Scki? mit 610
! diss.ü )ia :, man nicht aenan e'.fabren
l ko::u,e. ü.te. le?.: Commando des A.
j H .'t..e: der ?anr-'e- r San Iacinto am

vi.:,,' 2-.- t i.":i vom üc a. R:ver na'.m,
I .!:! ;.. - ,N ri : t Xilit ti ,,,. , :i- --

iev der C;.u deo L: Ut."i.-.'!- I I.'.n. welches dt.
'..: pier M.-bica- . am 1.

A l b a n ? . 2?. S
;.'.(. . ki . . - . ....... ( , i - - .

La Moiü'lai.i beaea- -

ZU lüaen. da mau tt',,7 ihn für in-.- , w ma cu"lvn dcn amm.aeu ciei.n ver u.ie rn nuiei iu:,i:ij?en vifiMat. rt? er von vier
-

goldeten Knoofen ! Wir wollen uns dankbar lcv i au5 unternahm, ernstlicher U i'all. Zl i ebdem

von Wales erinnern, wenn unere Polizei in er in 29 ."0 Meilen zurückgelegt, versueite

jukun't immer so reinlich und elegant erscheine!: er iu Cast Laneciboro, Mass. zu landen. Von ei- -

wird, wie wir sie gestern saben. Kleider machen nein Wirbelwind erfaßt, wurde er ges,en eine Stein-Leu- te

und auständige Uui'orm macht auch an-- ! mauer geschleudert, so daß rr zwar ras Bewußt'ein
stündige wir

viel

zur air und

Parade Feuerleutc

um

saßMa?or einem

2?agcn, den

lie Straße
lebhaften lie be.

scheiden freundlich Abnahme

befunden

bs
so

von

leer.

geschlossen;

bewegte der rer
Wochen Aenderung

letztzahlreich

lebhast,

Zeichen

Kesseln

und

geführt,

Gefährte

New-O- r

und

unreinen

zur

iil3 !tnd

Karstcudlet liegende

w?

begrub.

von

Banker'S

gegenüber,

und

des

.'i.etrn,
Lieutenants

Augsis:

ein

Prinzen Minuten

veilvr, aber kein Bein brach. Der Korb des Bal-Io- ns

prallte zurück, wurde dadurch mit dem Ballon
auf gleiche Höbe gebracht und kam auf li.se W.re
von ler t.teiiiniaiur los. Dann wurde er mrt

fürchterlicher Sednellr a,n Boden entlang geschleift

und gegen einen Baum gezerrt, dessen Acste er mit-ri- ß,

wobei aber das ?!ewerk in Stuck ging. S
sebleiftk der Ballon noo eii.c Sirecke weit, bis er

an einen andern Baum ger.ekd. webei Herr La
Mountain tinausge ckleudcrt runde. Xnrec len

uammenstoß trnt itm Baume riß ler Ballon tu
COpcn.

--)'aev einer halben Stunde wUide der ver-

unglückte Lunschisser von etlichen Männern, welche
lein getahrliches Herab kommen mit angesehen, auf
dem Gipfel eines Berg. s gefunden. Cr war ganz
gesckunden uns mit Quetschungen bedeckt, koch war
er och im Stande, nach einem Bauerndause zu rei- -
tcn, wo er 4 Skunieu aucrulte und kann nach
Lausingburg zurücklehne, woselbst er gestern Abend
eintraf. Sein Cuklommen vom jähen Tode war
höchst wunderbar, da ler Ballon mit fürchterlicher
Schnelligkeit eine Meile in der Mir.nte da.
hinschoß, als er gegen die Mauer geschleudert ward.
La Mountain sagt, laß rieses Henbsteigen gefähr-

lich" war, als ras in Jesscrscn Coun'y aus seiner
Lustfahrt ron St. LcuiZ au,.

Oeffentliche Land erien. Seit einem

Jahre sind 16 Millionen Acker öffentliche Ländereien

in Markt gebracht, aber nur zu einem gkkingen

Theile abgesetzt worden. 1 v '

Änkutlft der Post auS Ncitmeziko.
Jndepenvence, 17. Sept. Die neume-rikanisc- he

Post kam heute Abenv mit Nachrichten

bis zum 3. hier an. '"

Am 27. August yielt die Bevölkerung von Neu

mexiko in Santa Je eine Versammlung, um Schritte

zum Schuß ihres Lebens und Eigeuttzums gegen tif
Anfälle ler Navajveo und anderer Judianer zu tres

sei. Man beschloß, 1000 Freiwillige zu stellen,

und ersuclne reu Goiwerneur, sie anzanedmeu, was

er auoseblug. Nun crtlärke.'.man in ferneren Le?

l'chi rissen, kaß man in Folge von Pri?alst:e,iiglciten

wi,chcn O'sizicren deZ regelmäßigen Äulttärs, sich

auf sie n.cht verlassen tonne, uild daö BuudcSm!ll-ia- r

im Territorium nicht hinreiche, man müsse daher
c,e Sache selbst in lie Hand nehmen. Es wurden

j.dem Ckunly 100 Berittene zu stellen au eilest

unl Manuel Cbavis zum Obersten des Slegnrenteö

eruauut, daSlen'20. September den Feldzuz

soilte. "

Oberst Fountlervu hat befohlen, am 1. Oktober in

drei getrennten Kolonnen gegen lie Indianer

Am 8. September versprachen 11 KiowaS und

il.r Ha.ip.ling Katanak dem Cigentoa-ne- r von Ai,
iisons Rauctio am Cow Crcek, Herrn Peacvck, Tago
arauf nach Pa.vnee gork zu gehen u..c mit dem

x3iiiicfcee:.ucn einen Vertrag ,r?zuschl:eß'.
stetlien sied ihrem Ver'speede emä-,- , w'eder ern u u
oaten Peacock hcranozugeoca und du.ch ein .sti-iigus

nach eiuer in einiger Entfernung marj.cti'cudcu-on-oagni- e

Soldaten zu schauen. Er that rS .tn' er-bt- e'.t

von den Verrätöer 2 Knacln, tie iö.t
töteten- - Sie erschossen hieraus seinen Ge.i. tn,
MeyerS, welcher noch ins Haus sich hü.
einen Kranken laselost vo.i der Gefahr tenacreich-!g.'- ,i

um todt umzusinken. Der Kranke
;.': mit 2 Revolvern ; da die Indianer die.

ses wns'ie!-.-
. leßen sie ihn ungeschoren, beladen 11

Ponies m.t Waaren uns entfernten sich mit ihrem

Die Bewohner am Cow Cree? erwarteten , einen

i großc

Dr Mountaineer"

in b ochsen

ze nicht Andere sind

Haus;
Sclni..irageu

1000
acria a n,

iuü
ulteii per

lie
sind Hong 24:

der verbüuleten Englänler
in Taienwan

Peibo. Meilen

nnd

zogen. Di, Eingeborene bettahmenjlch freundschail-lic- h:

das Klima wär gcjhft,' ? " 1
Ejn Srefolrat auf dem - xngllen - KriigHiffe

..TerrieS" Hatte auf den CömNZndkr Hudson ! dessen
Cajüte und den 2.' geschossen. HÜM
wird nicht daron kommen.-- , 7. ,

.Am 2. Juli überreichten die englischen Kaufleute
in Shanghai eine Adresse Betreffs de,
Vertrages Tientsin und keö bevorstehenden Kam,

d essen energischer, Betreibung sie kßanken,
tamit und lang' le
Chinesen beeinträchtigt würden.

Ueber lie Rebellen. hSttIna
Nichts ohschpn

glautten. Hong Chow sei entweder gefallen oder dem
?Z2lle , ' ..: .

'. :?
Der britische Consul in Shanghai eine Bx

kannta,achung erlass n. rie englischen Unter-l!?au- en

warnt, in kea Kampf
zwi chen ler Regierung und den, Rebellen

zu Lieferungen für ugenv tiucri Thxil zu
machen u. s. w.

Ein aus Innern zurückkehrend er .französischer

wurde von einigen Pirten gefangn, ge

uommen und iu die Sklaverei verlaust: er bekedtte

jedoch einige Chinesen zur, Christerithume und diese

kau'tcn ihn für S2000 los. Ein englischer Dampfer
u rd ein" Kanonenboot wurden, als rie Sache in
Hongkong 1?ekünut wurde, rabin und'began-u.- u

am 18. Juli den Plap, heißt, zu

ra man das Gepäck des

Ms'!0!-är- üi.d nickt ausiitfexu wollte.
ii-- Cloio jal :an Nacrteu vom 16.

au. u.ucv :.i t,.'.geh,'i.:.en rar ein

u; 24 schl essen Hie Gesch

di-- Ifftitc tÄw i;e. Z.iiiu. Li00
i'ju:i ui;cl;cl,v-- '.e.'rdcii. ,?itt tgtri die

3L.i-i.ri- i i.'. Hong öc-.- ja üiarfu-l- i. '

c:.t i.:

i

e t;n.w v ochgeu ; cnu e n .if
'

.. - .. ..: J,. .i.'.rt'Ci, .üiit uv;iit . i ii

ii i. . u et I er .

lik:Z

.vr.d:r tr.d

,e x'..iii ui
' 'cistj von arms.'l.en ierteeidi
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tie bi Peking vordringen, erleidet

uen Zweifel. Die die kiesen bevorstehen,

unv die ler Rebellen berechtige den
Angriff rer Jniianer, hatten aber nur eine Compag- - Scbreiber reö Briefes zudem überraschen uchruch.
nie Soldaten zu ihrer Verfügung. Ui chinesische Reich am Vorahende seiner Auf--

Eine Bande Pawnees und Octeo- - Indianer trieb

vor einigen Tagen Grove 60 Maulesel äl nicht, als ob unsere Vertreter in jenem
und Ponies fort.

Welrtbeile nach bestimmtet Instruktionen bandelten j
Alle Nachrichten lassen daß die willen r russische Gesandte mit kem unscrigen eini

verabredet haben, die regulären Trup- -
Zusammenkunft gehabt und beide stanken auf dem

vcn Redenden aus den Ebenen,,, bekriegen.
freunlschaftlichsten Fuße miteinander. , : '

Oregon. LluS Oregon hat man Nachrichten . mrr ,
v.. ,.

vom 23. und aus Britisch Columbia vom 20.
'

August. Telegraphische Nachrichten.
Daö StaatScommitte von Oregon Ankunft des Dampfers A l r i a t I e .

hatte sich versammelt und war zu gleichen Theilen New-Ior- k, 24. Sept. Gestern um Mitternacht
sür Douglas und Breckinridge gestimmt, worauf lie kam lie Arriatic" an.
Douglasiaten auf den 19. September und lie Brek- - Garibaldi zog inNeapel am 8. Sept
kinridgcr auf den 18. eine StaatSconvontion nach nnter ungeheurem Jubel nur mit feinem Stäbe ein.
Eugene beriefen. Eine provisorische Regierung tvurte sogleich gebilket.

Nach der Portlander Newö" sind Dclazon Smith, Neapel ist

Lansing Stour, M. P. Dcaly, Wm. NcSmitb. Die Flotte und das Arsenal hat er dem Com- -

H. Williams, Davir Lozan und E. D. mando des Admirals Perieno übergeben und V i k- -

Barer lie Canlilaten für Bunlessenatoren. Der t or E m an uel als König von Italien auöge

Krmpf will ein beißer werken. Die 3 Parteien rmen. Tie Capitulation des FortS wurde stündlich

die Nationaldemokraten, lie Freibolen-Douglasit- en erwartet.

und lie regelmäßigen Republikaner, jele ib- - Zu Pesaro und Urbino (Kirchenstaat) sind Aus--
re eigenen Canlidaten haben nnd jede mtt allen stände abgebrochen. 400 Insurgenten haben die

möglichen Mitteln den Sieg la?onr,utragen streben, pavstlieben Truppen ingegriffen und vertrieben. Die
Es scheint unterm Bolkc von Qregon wgen ler Ent- - Bewobner von Sinigaglia, Belii'orte und anderen
re.klingen aiiße,orletl:cher M'nerulsäär)e in de. Na- - Distrieten (nabe der neapolitanischen Gränze) sind

be vom Feli'enbacb, Kesselflnß und len uortlich'.u ebenfalls aufgcst.inlen und haben Victor Emanuel

M cn übcthat'pk Aufregung zu herrschen.
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den Marschen in

.rmnibigeiid. ist zabii.iche Zu,.e Aufstand immer

sin? nacd den abgegangen oder Iu Turin war eine Deputation ani
abzugeben. Auch die Zeitungen im Territorium len Marschen Um
Waseingkon trüee ül'cr die nördli n:g eine erbalten.

den Mine; sie besagen, daß za oeattet und anoe- - Turin, N. Sept. Der König bewilligte den

ren Rielerlassungen am Puget S und roßc An?re- - Schut?, um welchen die Deputation und

sich kund gibt, und Qrtchaflen in Gefahr es wurlc sardin-sche- n Befehl zum

bitweiser sieben. in diese Provinzen durch folgende Pcokla- -

I m p v r t i r t e Reden. matio gegeben;

schreibt von Paris, daß Samuel von l Ib st. d im Begriff, in die Marschen

San granciseo ein Arraug.ment mit einem
,.i ersterer Stadt zum Äiuaufc von
versebiedet.er Rcbeusortcn Curopa'o getrvnen. jran-n- a
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Kong Zeitungen bis zum Juij
eingetroffen.

Den ftäteften Berichten zufolge lag die Expeli,
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Brücken sind zerstört.

Stadt und District) waren von
o,.'.skl:chen Truppen

In nnd Umbrien dehnt sich dkx

Soviel gewiß weiter aus.
neuen Gruben bereit, Umbrien

i,nd angekommen unk hatte
bringe Berichte Audienz

nachsuchte,

gung einige den Truppen der
Cntvöllcruug Einrücken

Ein Correspvndent

Lrannun Soldaten
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Durch

noch

Handel

George

und n Umbrie inzuntcken, : m in ken jrft durch
, vleebte R gieruug verödet, n Städten die Orknung

herzu'telleu den Volke lie Freiheit zu
bringen. J'.'r w.-.- t u.cht gegen die Armeen der

Mächte kämp'en, sondern Jlr sollt lie r unglücklichen

ital.äniseben Ploviuzen beneien von den Banren

''remllänlisäer Llrentcure', welch? sie verheeren.

Ihr f,iit nicht dai. u mir und Jtalieii

Beleidiaungen zu wtsv, sondern. rm zi;

eUtrn, daß der Aaß des PsZKS sied ga' die U.
te, krucker des La ues wende.' Durch' Euer Bkifpiel

sollt Jdr zeigen, daß man die Beleiriguuge cerze,

b,n und christliche Toleranz gegen tcn Mann üben

müsse, milchee dkn Patriotismus m.t dem Motame-danism'- us

serglicoen bat. In Frieden mit alle

großen Mächten, tüht tet mr ?ein von jcler Pro
vokation und will rnr Centralitalien or dem

Unfrielen bewahren.

Auch werke ich den Sitz des Kircheroberhaupte
refpkktireri. dem ich jederzeit bereit bin, in Ueberein

stimmung mit den alliirten und befreundeten Mach-te- n.

alle die Garantien der Unabhängigkeit und
Sicherheit zu gewähren, welche feine mißgeleitete
Ratbgeber vergebens von dem FnatiSmuS der

! Schis? d?rr, die Truppen hatte a Ufer !ager be-- I ichlimmen Sktte zu erlange gehoßt hatt welch
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